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Herr, all mein Sehnen liegt offen vor dir, mein Seufzen war dir nicht 
verborgen. (Psalm 38,10 EUE)  
Dieses Stoßgebet könnte auch von Hiob stammen. Psalm 38 nämlich, in 
den dieser Satz eingebettet ist, nennt sämtliche körperlichen und seelischen 
Leiden, die man sich vorstellen kann: Von eiternden Wunden ist die Rede 
(V. 6), von Schmerzen (V. 18), Trauer (V. 7), Taubheit und Verstummen (V. 
14), ja der gesamte Leib sei krank (V. 4). Mit dem Schicksal Hiobs verbindet 
sich das Problem der Sünde, das in diesem Psalm ebenfalls angesprochen 
wird (V.4-5.19). Wie hängt beides zusammen, Krankheit und Sünde? Kann, 
soll, darf es da überhaupt einen Zusammenhang geben? Einige 
Bibelausleger sind der Meinung, die in diesem Gebet genannten Schmerzen 
seien nur symbolisch zu verstehen. Die Beterin leide nicht an einer 
Krankheit, sondern an ihrer Schuld. Folglich gehe es in dem Psalm nicht um 
Heilung im wörtlichen Sinn, sondern um Vergebung. Dabei ging man im 
Alten Israel grundsätzlich davon aus, dass Krankheit ein Symptom von 
Sünde sei. Aus heutiger Sicht erscheint dies freilich zu einseitig. Aber das 
Thema Schuld ist eine (mögliche) Antwort auf die Frage, die sich jeder 
Kranke – auch im 21. Jahrhundert – unweigerlich stellt: „Warum? Warum 
ich? Wer hat Schuld? Ich selbst oder jemand anderes?“ Um genau diese 
Fragen geht es in Psalm 38 (wie im Hiob Buch). Die gut gemeinte Haltung – 
die Frage nach der Schuld auszuklammern – kann fatale Folgen haben: Wer 
krank und elend ist, bleibt mit existentiellen Fragen allein. Angehörige und 
Freunde schweigen sich aus, haben Angst, fühlen sich „überfordert“, wollen 
sich selber „schützen“. Genau der Effekt, über den der Beter in Ps 38 klagt 
(V. 12). Wenn niemand bereit ist, sich auf die Geschichte eines betroffenen 
Menschen einzulassen, bleibt für ihn oft nur eine Schlussfolgerung: „Ich bin 
schuld“ (V 4). Und wenn er sich irrt? Warum wird man krank? Auf diese 
Frage gibt es meist keine eindeutige Antwort, aber ein hilfreiches Mittel: 

Zuhören. Darum setzt die Beterin ihre ganze Hoffnung auf Gott, der das 
Verborgene sieht (siehe Matthäus 6,6). „Herr, all mein Sehnen liegt offen vor 
dir, mein Seufzen war dir nicht verborgen“ (V. 10). Gott möge einstehen, 
beistehen und erretten (V. 23). An Leib, Seele und Geist. Gut, wenn Kranke 
in ihrer äußeren und inneren Not nicht allein bleiben, sondern gemeinsam 
mit anderen Menschen ihre Sehnsucht vor Gott zum Ausdruck bringen.  
 

Prof. Dr. Dirk Sager 
___________________________________________________________________ 
 

 

 

      Gottesdienste 
        

Sonntag,    07.10. 10:00 Uhr  Erntedankgottesdienst mit Günther Müller  
         (P.i.R.) & Abendmahl, anschließend  
         herzhaftes Kirchenkaffee 

Sonntag,    14.10. 10:00 Uhr  mit Friedolf Grotwinkel (P.i.R.) 
Sonntag,    21.10. 10:00 Uhr  Lobpreis - Abendmahlsgottesdienst mit  

         Pastorin Maren Alischöwski 
Sonntag,    28.10. 10:00 Uhr  mit Pastorin Hannelore Becker 
____________________________________________________________ 

Termine und Veranstaltungen 
 

Dienstag, 02.10. 15:00 Uhr  Seniorenkreis 

Dienstag, 16.10. 12:30 Uhr  Mittagessen für Jederman 

             19:30 Uhr  Gemeindestunde    

Donnerstag, 25.10. 19:30 Uhr  Lobpreisabend 

Dienstag, 30.10. 15:00 Uhr  Seniorenbibelstunde   
___________________________________________________________________ 

 
 

Vom 04.10. – 11.10.2018 und 13.10. – 14.10.2018 ist Pastorin Maren 

Alischöwski im Urlaub. 
___________________________________________________________________ 

 

 

 



________________________________________________________ 

 

Ausblick 

 
Samstag, 24.11.  Kunst in Kirche mit dem Gospelchor Kenaniah 

 

_____________________________________________________________ 

 

                 Regelmäßige Veranstaltungen 
 

dienstags 10:30 Uhr  Krabbelkreis 

14:50 Uhr  Kindertanzgruppen * 

mittwochs  18:00 Uhr  Gitarrespielen für Anfänger 

19:00 Uhr  Gitarrespielen für Fortgeschrittene 

freitags  08:00 Uhr   Gemeindegebet 

sonntags  09:30 Uhr   Gebet für den Gottesdienst 

  10:00 Uhr  „Kirchenspatzen“(nicht in den Sommerferien)  

     (*) findet nicht in den Ferien statt; 

 

 

 

 

 

 

     

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Evangelisch - Freikirchliche Gemeinde 
Neustadtstraße 52, 30974 Wennigsen   

 
  
        

Ansprechpartner                              
 

 

Maren Alischöwski , (Pastorin) 

Hirtenstr.17, 30974 Wennigsen 

0 51 03 / 70 45 79   

            Email: pastor@christus-gemeinde-wennigsen.de 
 

 

Dieter Siehndel, 

Am Häuserhof 2, 30974 Wennigsen 

0 51 03 / 23 00      

      
Hartmut Siehndel, 

Zinthof 6, 30974 Wennigsen 

0 51 03 / 70 56 43 

 

Bankverbindungen 
 
Hauptgirokonto Spar- und Kreditbank Bad Homburg 

IBAN: DE44 5009 2100 0000 1479 07 

Girokonto Volksbank - Pattensen eG 

IBAN: DE52 2519 3331 0603 1072 00 
 

 

  www.christus-gemeinde-wennigsen.de   
 


